
4 

AIRVALVE Flow Control GmbH 

Gutenberwegweg 33 

D-59519 Möhnesee 

Tel.: +49-2924-85191-0 

Fax: +49-2924-85191-29 

www.airvalve.de 

info@irvalve.de 

AIRVALVE ist spezialisiert auf den 

Schutz vor Lu�ansammlungen, Un-

terdruck und Druckstoß sowie die 

Op�mierung von Strömungen.  

Das Lieferprogramm umfasst:  

•  Be– und Entlü�ungsven�le 

•  Prozesswächter 

(Fernüberwachung) 

•  Regelven�le 

DIE PRA SENTATIONSPLATT-
FORM FU � R U� NSERE SU� WA-
EXPERTEN 

In der SÜWA Experten-News haben unsere 

Mitglieder die Möglichkeit sich nach eige-

nen Layout-Wünschen zu präsen�eren ! 

Hochbehälter stromlos regeln - ohne Schwimmer 

Rein hydraulische, sogenannte eigenmediumgesteuerte Regelven�le, ha-

ben einen entscheidenden Vorteil gegenüber Armaturen mit Antrieb: Sie 

funk�onieren ohne Strom. Was das für Hochbehälter - die Speicher der 

Wasserversorgung - bedeutet, liegt auf der Hand: Behälter regeln sich 

selbst - auch während eines Blackouts. Was für abgelegene Behälter ohne 

Stromanschluss gilt, ist auch für fernüberwachte, SPS-gesteuerte Behälter 

wich�g: Sie bleiben bei Stromausfall/Blackout in Betrieb. 

Das Prinzip ist simpel. Früher wurde das Ven�l im Zulauf meist von 

einem Schwimmer in der Behälterkammer betä�gt. Heute vermeidet man 

Einbauten in der Behälterkammer. Man nutzt sta�dessen den  

sta�schen Druck des Wasserstands im Behälter zur Steuerung der Regel-

armatur. Dabei wirkt der Druck auf die Membrane des Füllstand-

Pilotven�ls, das seinerseits das Regelven�l hydraulisch steuert. Diese 

selbs�ä�ge Regelung ist sowohl für freie Einläufe geeignet, als auch für 

überstaute Einläufe, die unterhalb des Wasserspiegels einspeisen.  

Neben der Pegelsteuerung kann auch der Durchfluss geregelt werden, 

wenn das Regelven�l über ein zweites Pilotven�l verfügt, das auf den Aus-

gangsdruck des Regelven�ls reagiert. Mit steigendem Durchfluss nimmt 

der Reibungsverlust zwischen Regelven�l und Behälter exponen�ell zu. 

Nach dem Prinzip eines Druckminderers lässt sich der Durchfluss über den 

Ausgangsdruck des Regelven�ls einstellen. Eine individuell dimensionierte 

Drosselscheibe hinter dem Regelven�l kann sowohl  

Kavita�on bei hohem Eingangsdruck vermeiden, als auch den 

Durchfluss-Einstellbereich definieren. 

Die Funk�onen des Regelven�ls lassen sich 

nahezu beliebig erweitern. So kann bei-

spielsweise eine hydraulische Druckhalte-

funk�on integriert werden, oder eine Fern-

betä�gung durch Magnetven�le hinzuge-

fügt werden.  Gerne beraten wir Sie und 

finden mit Ihnen die op�male Lösung. 
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